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EINBAU FAHRBAHN

ERSTES GLEIS
IN SEDRUN

10



Am 30. August 2012 hat die Mannschaft

des Betonzugs Sedrun erreicht.
Damit ist die Feste Fahrbahn in der
Oströhre von Erstfeld bis Sedrun

eingebaut. Parallel dazu hat der Einbau

der Fahrleitung begonnen.

Im März 2012 begann der Einbau der

Festen Fahrbahn im Nordteil des

Gotthard-Basistunnels. Mit dem rund

400 Meter langen Betonzug wird das

definitive Gleis einbetoniert. Pro

Einbauintervall werden während 20 Tagen

2160 Meter Feste Fahrbahn eingebaut.
Für die 21 Kilometer lange Strecke

von Erstfeld nach Sedrun wurden 6

Monate benötigt. Ende August konnte

der Zug erstmals auf dem neuen Gleis

bis nach Sedrun fahren.

Kabel für die mobile Kommunikation
sind heute in der Oströhre von Erstfeld

bis nach Sedrun zum grossen Teil

installiert. Ebenfalls der gelbe Handlauf

für den Ereignisfall.

Nach einem kurzen Unterbruch begann
der Einbau der Festen Fahrbahn nun
auch in der Weströhre. Bis im März 2013

soll das definitive Gleis in beiden Röhren

von Erstfeld bis nach Sedrun verlegt sein.

Von Sedrun Richtung Süden beginnt jetzt
die Ausrüstung der Röhren mit temporären

Anlagen wie Kühlung, Strom und

Baukommunikation. Dies als Vorbereitung

für die nächsten Arbeiten mit dem

Betonzug.

Parallel zu den Arbeiten an der Fahrbahn

werden die ersten Komponenten der

Fahrleitung montiert. Das Tragwerk für
die Fahrleitung und das strahlende

In Handarbeit wird der Beton der Festen

Fahrbahn von Arbeitern glatt gestrichen (links).

Einbau der letzten Meter Fahrbahn in der

Multifunktionsstelle Sedrun (unten).
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